
Protokoll vom BAK /DAK Funtag mit außerordentlicher DiKo der 
Wölflingsstufe am 21.10.06 

In Paderborn St. Meinolf 
Anwesend: 
Anja Waser-Schmitt (DAK),  
Andreas „Ben“ Schmitt (Diö.-Wö-Referent, DAK)  
Georg Birkenheuer (Ansprechpartner Pb) 
Benjamin Becker (DAK) 
Daniela Jaworek (Referentin Hochsauerland) 
Sandra Brüggemann (Referentin Dortmund) 
Susanne Schütte (Referentin SiSüSau) 
Tobias Falke (DAK) 
Karsten John (Diözesanvorsitzender) 
Ina Kramer (Büro, DAK) 
Carla Roß (DAK) 
Beate Siebel (Bak Dortmund) 
Jens Schinkelwitz (Bak Dortmund) 
Dennis Willeke (Bak Dortmund) 
Birgit Korte (BAK Soest-Hamm) 
Esther Prause (Referentin Soest-Hamm) 
 
 
Esther sagt kurz ergänzend zum letzten Treffen im August etwas zur Situation im 
Bezirk Soest -Hamm. 
Das Freundschaftstreffen hat aufgrund mangelnder Resonanz und Mitarbeit aus den 
Stämmen leider schon länger nicht mehr stattgefunden.  
Bei dem mittlerweile traditionellen ZiB (Zelten im Bezirk) hat ein gelungener 
Stufenteil stattgefunden. 
Esther wird zum Ende des Jahres sowohl das Referentenamt niederlegen, als auch 
mit der BAK -Arbeit aufhören. Michael Dömer ist aus dem BAK ausgestiegen. Im 
BAK übrig bleibt Birgit Korte die allein nicht aktiv sein wird. Die Zukunft bezüglich 
BAK und Referentenposten ist ungewiss. 
Die Zukunft im Bezirksvorstand ist auch unklar. Sabine Riddermann ist nach Pe´s 
(Petra Wessel) Ausscheiden weiterhin als Kuratin im Vorstand. Bei der letzten 
Bezirksversammlung ist Stefanie Vollmer-Dömer zur Bezirksvorsitzenden gewählt 
worden. Sie hat sich jedoch ein halbes Jahr Probezeit eingeräumt um zu sehen ob 
sie das Amt ausfüllen kann. 
 

1. Teil: 
BAK/DAK Aufgabenklärung 
Ina fasst kurz zusammen was bisher zu dem Thema gelaufen ist. 
Ina ließt eine schöne Geschichte vor und alle Teilnehmer erhalten Karten um 
Stichworte zum Thema zu notieren. Anschließend wird darüber ausführlich 
diskutiert und die Karten nach Aufgaben des DAK, der BAK´s und Schnittmengen 
sortiert. 
 
Wichtige Punkte: 

• Es steht nirgendwo explizit geschrieben, wo die Aufgaben festgelegt sind 
• Es ist Verhandlungssache wer sich wofür verantwortlich zeigt, hauptsache 

es wird darüber gesprochen!!
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Außerordentliche Diözesankonferenz 
 

1. Beschlussfähigkeit 
 
Bezirke Vorhandene 

Stimmen 
Davon anwesend  

Soest-Hamm 1 1  
SiSüSau 1 1  
Dortmund 1 1  
Hochsauerland 1 1  
Paderborn 0 0  
RuhrSau 2 0  
Herne Castrop 1 0  
Höxter Corvey 1 0  
DV 1 1  
Referent 1 1  
DAK 1 1  
Zu Beginn der 
Konferenz und 
nach Berufung von 
Tobi 

11 7  

Nach Rücktritt von 
Ben 

10 6  

 
Ergebnis: in genannten Situationen Beschlussfähig! 
 

2. Ben tritt nach 8 Jahren von seinem Amt als Diözesanreferent der 
Wölflingsstufe zurück. Auch im DAK wird er nicht weiter aktiv sein. Ben spricht 
ein paar Worte über seine Amtszeit und er wird offiziell mit weiteren 
bewegenden Worten verabschiedet. 

 
3. Votum für einen neuen Referenten: Tobi. Andere Kandidatenvorschläge, 

sowohl für einen Referenten/Referentin als auch einer Kuratin/eines Kuraten 
gibt es nicht. 
Tobi sagt noch ein paar Sätze zu seiner Person und seiner Motivation für 
dieses Amt zu kandidieren und beantwortet Fragen. 

 
 
Votum: 
 
Von 6 vorhandenen Stimmen werden 6 Stimmen für Tobi gezählt, keine 
Enthaltungen, keine Gegenstimmen und keine ungültigen Stimmen. 
Karsten John als Diözesanvorsitzender beruft Tobias Falke nun zum neuen 
Diözesanwölflingsreferenten.  
(Somit ist das Stimmenverhältnis wieder bei 7 von 11 möglichen.) 
 
Tobi sagt noch ein paar nette Worte zum scheidenden Referenten. 
 

4. Vorbereitung und Durchführung der Expedition 2007 
• Der Antrag I aus der DiKo im Februar 2006 (Aufgabenklärung von 

BAK´s und DAK) ist erfüllt.  



Die Schnittmenge sollte den Bezirken und dem DAK klar sein. Es muss 
keinen neuen Antrag geben, der DAK hat vor einer neuen Aktion mit 
den Bezirken zu klären wie die Vorbereitung laufen soll.         

• Der Antrag II aus der Februar DiKo: Das Anliegen des DAK ist es, sich 
bis Februar nicht so intensiv damit zu befassen. Es gab bislang keinen 
Arbeitskreis zur Expedition 2007, durch die dringendere Beschäftigung 
mit dem Auftrag der Aufgabenklärung. 

• Expedition 2007  
Was bisher feststeht: 

- Datum: 31.08.-02.09. 2007  
- Das grobe Thema: Tiere Ideen dazu: Interesse bei einigen Zoo´s, Zoo 

Duisburg, Heinz Sielmann Stiftung ist interessant, aber zu weit. 
Wer kümmert sich bis Februar? 
Es treffen sich der DAK, Daniela und Susi und bereiten bis zur 
nächsten DiKo im Februar etwas vor. 
 

5. Verschiedenes: 
• Tobi erzählt einiges zu W³ (Wölflinge wollens wissen!) www.woelflinge-

wollens-wissen.de  
• Tobi erzählt noch etwas zu den Aufgaben und dem Hintergrund der 

sogenannten „Multiplikatoren zur Ordnung“ des Verbandes. 
 
Ende der Konferenz 
 
 
 
 
Für das Protokoll  
 
 
Esther Prause 

 
   
  

 


